Amts : 


av 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marieniwerder. 


Nro. 2. 


Inhalt des Reichs⸗Geſetz⸗ Blatts. 


Das 23. Stück des Reichs⸗Geſetzblatts pro 1880 

enthält unter 5 

Nr. 1398: die Verordnung, betreffend die Konſular⸗ 
gerichtsbarkeit in Bosnien und in der Herzegowina. 
Vom 23. Dezember 1880. 

Nr. 1399: die Verordnung, betreffend die Konſular⸗ 
n in Egypten. Vom 23. Dezember 
1880. 


Anbalt der Geſetz⸗ Sammlung. 


Das 39. Stück der Geſetz⸗Sammlung pro 1880 
enthält unter, 

Nr. 8744: das Geſetz für die Erweiterung des Unter⸗ 
nehmens der Weſtholſteinſchen Eiſenbahngeſellſchaft 
durch den käuflichen Erwerb der Eiſenbahn von 
Weſſelburen nach Heide und für die Kontrahirung 
einer Anleihe im Betrage von 700 000 Mark zu 
Laſten der genannten Geſellſchaft. Vom 23. De 
zember 1880. 3 

Nr. 8745: den Tarif, nach welchem das Anlegegeld in 
der Stadt Wollin, Regierungsbezirk Stettin, bis auf 
Weiteres zu erheben iſt. Vom 29. Novbr. 1880. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗ Behörden. 


Bekanntmachung. 


1) 
In der Königlichen Turnlehrer⸗Bildungsanſtalt 


Marienwerder, den 12. Januar. 


1881. 


Der Meldung ſind beizufügen: 
1. ein kurzer Lebenslauf, in welchem auch anzugeben 
iſt, ob Bewerberin bereits turneriſche Fertigkeit 


beſitzt, 
2. ein Geſundheitsatteſt, 
3. ſeitens der Lehrerinnen 
a. das Befähigungszeugniß für das Lehramt, 
b. ein Zeugniß über die bisherige Wirkſamkeit im 
Schulamte, 
4. ſeitens der andern Bewerberinnen 
a, ein Nachweis über die erlangte Schulbildung, 
b. ein Führungsutteft, 
e, ein Geburtsſchein oder ſonſt Nachweis, daß Ber 
werberin das 18. Lebensjahr vollendet hat. 

Es wird vorausgeſezt, daß den Bewerberin⸗ 
nen die erforderlichen Geldmittel zum Unterhalte hier 
während des Kurſus zur Verfügung ſtehen. Bedurf⸗ 
tigen Theilnehmerinnen können indeſſen Beihülfen aus 
einem diesſeitigen Fonds gewährt werden. Hierauf 
gerichtete Anträge ſind durch eingehende Darlegung 
der Verhältniſſe zu begründen 

Berlin, den 31. Dezember 1880. 
Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Mebis 
zinal: Angelegenheiten. 


de la Croix. 
2) Bekanntmachung. 
Poſtkarten mit Antwort im Verkehr des Weltpoſtvereins. 
Denjenigen Ländern, nach welchen Poſtkarten 


hlerſelbſt wird im nächſten Schulſemeſter wiederum ein mit Antwort abgeſandt werden können, iſt jetzt auch 
dreimonatlicher Kurſus zur Ausbildung von Turn⸗ die Türkei beigetreten. Derartige Karten find nun⸗ 


lehrerinnen abgehalten werden. 


Die Eröffnung mehr, außer im Inlande, verwendbar für Mittheilun⸗ 
desſelben findet Donnerſtag, den 31. März k. J, Nachmit⸗ gen nach Belgien, Frankreich, 


Helgoland, Italien, 


tags 5 Uhr, in dem Gebäude der Anſtalt (Friedrich Luxemburg, Niederland und den Niederländiſchen Ko⸗ 


ſtraße 229) ſtatt. 


lonien, Norwegen, Oeſterreich⸗Ungarn, Portugal, Ru: 


Zur Theilnahme geeignet ſind an erſter Stelle mänien, der Schweiz, Spanien, der Türkei, der Ar⸗ 
Bewerberinnen, welche die Prüfung als wiſſenſchaft⸗ gentiniſchen Nepublik und nach Alexandrien. 


liche Lehrerinnen für Mädchenſchulen abgelegt haben. 
Nur ſoweit durch Berückſichtigung ſolcher Lehrerinnen 


die Anzahl der überhaupt Aufzunehmenden nicht er⸗ 


reicht wird, können auch andere Bewerberinnen auf⸗ 


genommen werden, wenn ſie einen genügenden Grad 


von Schulbildung nachweiſen. 
Die Anmeldung muß vor dem 10. März k. J. 


Berlin W., den 30. Dezember 1880. 
Der Staatsſekretair des Reichs⸗Poſtamts. 
Stephan. 


Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ 
Geſetzes vom 21. Oktober 1878. 


3) Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen 


bei mir erfolgen, und zwar für die im Lehramte ſtehen⸗ die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemo: 

den Bewerberinnen durch die vorgeſetzte Dienſtbehörde, kratie vom 21. Oktober 1878, wird hierdurch zur öf⸗ 

bei den andern unmittelbar. fentlichen Kenntniß gebracht, daß das ohne Angabe 
Ausgegeben in Marienwerder den 13. Januar 1881. 
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des Druckers oder Herausgebers als Flugblatt er⸗ desbeamten für den Standesamtsbezirk Kokotzto, im 
ſchienene Gedicht: „Das Grab zu Ottenſen“ mit Kreiſe Kulm, an Stelle des Deichhauptmanns Fentzki 
der Ueberſchrift „Zum Beſten der aus Hamburg daſelbſt hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
Ausgewieſenen“ nach § 11 des gedachten Ge⸗ Danzig, den 23. Dezember 1880. 

ſetzes Seitens der unterzeichneten Landespolizeibehörde Der Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen. 
verboten worden iſt. ; 


. Ye 110 AH 211 S altz wedel l. 
oͤnigliches Poltzei⸗Präſidium. 
don Mapa. 8) Bekanntmachung. 


Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 
13. Dezember 1878 bringe ich die erfolgte Ernennung 
1. des commiſſariſchen Gemeindevorſtehers, pen⸗ 


4) Das durch meine Bekanntmachung vom 17. Ja⸗ 
ar we I ee > Nr. 15) erlaſſene net 
er vom komwuniſtiſchen Arbeiterbildungsverein Lon⸗ 5 a 
V 
heit“ erſtreckt ſich auch auf diejenigen Nummern die⸗ dafel dit und 

ſes Blattes, welche unter der Aufſchrift „Weihnachts- 2. des Rittergutsbeſitzers Louis Hammer in Dom: 


baum“ zur Ausgabe gelangen. browo 2. Standesbeamten ⸗Stellvertret 
Berlin, den 30. Dezember 1880. VCC 
Der Reiche kanzler. 1 von Ciſſewie verzogenen Lieuten. a. D. 
=: * für den Standesamtsbezirk Karszyn im Kreiſe Konitz 
N hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
5) Auf Grund des § 11 des Reichsgeſetzes rubri⸗ Danzig, den 28. Dezember 1880. 
zirten Betreffs vom 21. Oktober 1878 werden die nach⸗ Der Ober-Bräfident der Provinz Weſtpreußen. 
ſtehenden Druckſchriften: V.: 
1) Zur Arbeiterfrage. Laſſalle's Rede bei Saltzwedell. 


der am 16. April 1863 in Leipzig abgehaltenen u), Seit nahezu 3 Jahren iſt der Johann Rudolf 
Venleg pen J d 1070 5 Leipzig. G on ole 5 7 er am 157 einem 

5 7 hier nicht bekannten Orte des Kreiſes Strasburg, ver⸗ 

2) Berſchiedene Kleinere Aufſätze von Fer, ſchollen. Alle Verſuche feiner Familie, von dem Ger 


nase Laſſalle. Chicago. Charles Ahrens ſuchten Nachricht zu erhalten, find bisher erfolglos 


blieben. 
hiermit verboten. 1 Die Polizeibehörden unſeres Bezirkes werden 
Offenbach, den 22. Dezember 1880. zie e en 0 
gewieſen, nach dem p. Schönfeld umfaſſende 
Großherzogliches Kreisamt Offenbach. Recherchen anzuſtellen und falls dieſelben Erfolg haben 


von Marquard. ſollten, uns hiervon unverzüglich Anzeige zu machen. 
6) Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen Marienwerder, den 6. Januar 1881. 
95 ane en de Feen e Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
ratte, vom 21. Oktober 1878, wird hierdurch zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß das ohne Angabe des Provinz 15 Na en e 


des Druckers erſchienene Flugblatt, enthaltend das 
„Brogramm der ſoziallſtiſchen Arbeiterpartei 2 9 Neuteich ein Fettvieh⸗Markt abgehalten 


Deutſchlands“, einen Aufruf mit der Ueberſchrift werden, 
„Arbeiter!“ und ein aus 12 Paragraphen beſtehen⸗ offentlichen Kenn dieſe Anordnung hierdurch zur 
des Statut mit der Ueberſchrift „Organiſation der Du Den ne Test 
beutfchen Sozialdemokraten in der Schweiz“, nach S 11 Königliche Re run 5 Abth ung des Innern 
des gedachten Geſetzes Seitens der unterzeichneten 11) Die mit Ane Ein 5 175 600 M. d tirt 
Landes⸗Polizeibehörde verboten worden iſt. 0 Wenne n . 
Berlin, den 3. Januar 1881 Kreis⸗Wundarztſtelle des Keeiſes Johannisburg mit 
Königliches Polizei- Präſidium dem Wonfige in der Stadt Arys ift erledigt. b 
ub { Qualifizirte Bewerber werden aufgefordert, fi 
unter Beifügung ihrer Zeugniſſe und eines kurz ge⸗ 
Verordnungen und Bekanntmachungen e bis zum 1. Februar 1881 bei uns 
: 8 zu melden. 
der Provinzial: Behörden. Gumbinnen, den 29. Dezember 1880. 
7) Berfanntmachung. Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 12) Die mit einem Einkommen von 900 M. dotirte 
19. September 1874 bringe ich die erfolgte Ernennung Kreis⸗Phyſikats⸗Stelle des Kreiſes Lötzen iſt erledigt. 
des Lehrers Hermann Zühlke in Kokotzko zum Stan⸗ Qualifizirte Bewerber werden aufgefordert, 


15 aaa m Gade 177 eines Ei ge⸗ 16) Ver ſonal⸗ Chronik. 
aßten Lebenslaufs in ochen bei uns zu melden. Perſonal⸗Veränderun im D 
s gen im Departement 
Gumbinnen, den 29. Dezember 1880. des Königl. Oberlandesgerichts Marien⸗ 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. werder im Monate Dezember 1880 
18) Die mit einem jährlichen Gehalte von 600 Mk. 5 a 
ſagleich a werden, zetele des Kteiſes Wild ſon] Genichtsfchrsibergebife, Afiftent Glerlo wert 
eſetzt werden. 7 v4 
Git del zer desde Bars de Bra e e i e en te 
rſitz ſoll der Weſtpolizeidiſtrict ubin und der ; 
Polizei⸗Diſtrict Erin zu einem Veterinairbezirke ver⸗ 2. RG na Wan dad nen ehen 05 
einigt und dem anzuſtellenden Kreisthierarzte die Gym⸗ 


N i ib 
90 Natel als amtlicher Wohnſiß angewieſen 3. an A Auftrags Nelſon 


; in Konitz und Schmalz in Schwetz zu etats⸗ 
Geeignete Bewerber fordern wir auf, ſich un⸗ 31 5 
ter Einreichung ihrer Zeugniſſe und des Lebenslaufes ande Jenaer bei den Amtsgerich 
binnen 6 Wochen bei uns zu melden 4. Burean⸗Diätar Manthey in Danzig zum 


Bromberg, den 4. Januar 1881. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. Gerichtsſchreibergehilfen bei dem Amtsgericht 


Neumark; 
14) Mit dem 1. d. M. iſt ein neuer Deutſch⸗Bel⸗ . ; 3 2 
giſcher Verband ⸗Gütertarif in drei Heften in Kraft 5. 4 Afeſer. Syring in Flatow zum Ge 
See, Re ar elf Bf Kot Verſetzt: Mor, 
e der Gerichtsvollßieher Czecholinski in Tuchel 
1 Tarifvorſchriften und Klaſſification in gleicher Amtseigenſchaft an das Amtsgericht 


b. directe Tariffäge zwiſchen Stationen der Bell. m in Thorn. 


enſionirt: 
n e e d egen Van, 55 Be Fan Sekretär Rathke in 
4 b rieſen. 


Bahn von Mecheln nach Terneuzen, der Bahn 
von Antwerpen nach Gent, der Bahn von Ter⸗ Bei der Intendantur I. Armee⸗Corps und im 
monde nach St. Nikolas, der Bahn von Gent Reſſort derſelben ſind h 

nach Terneuzen und der Bahn von Gent nach a, befördert: 

Brügge via Eecloo der Lüttich⸗Maeſtrichter und Intendantur⸗Aſſeſſor Sternecker zum Inten⸗ 
der Weſtflanderiſchen Eiſenbahn einerſeits und dantur⸗Rath, Bureau Diätar Albrecht zum In⸗ 
den dieſſeitigen Stationen Braunsberg, Brom⸗ tendantur⸗Sekretariats Aſſiſtenten und der frühere 
berg, Danzig lege Thor, Elbing, Eydtkuhnen, Feldwebel Kamecke zum Kaſernen Inſpektor in 
Inſterburg, Königsberg, Memel, Mühlhauſen Thorn. 

und Thorn, ſowie verſchiedenen anderen Deut⸗ b. verſetzt: 


ſchen Stationen andererſeits; der Magazin⸗Rendant Meyer von Perleberg 
c. directe Tarifſätze zwiſchen den Stationen der als Proviantmeiſter ad int. nach Thorn, der 
Großen Belgiſchen Centralbahn einerſeits und Proviantmeiſter Roſenbaum von Thorn in 
den sub b bezeichneten deutſchen Stationen an⸗ gleicher Eigenſchaft nach Oldenburg, der controle⸗ 
dererſeits. führende Kaſernen⸗Inſpektor Kindler von Kö⸗ 


Exemplare dieſes Tarifs ſind bei den dieſſeitigen nigsberg nach Gleiwitz und die Lazareth⸗In⸗ 
Billet:Erpeditionen zu Berlin, Cüſtrin, Schneidemühl, ſpektoren Reiſer von Danzig nach Spandau, 
Danzig, Elbing, Königsberg, Inſterburg, Memel, Liſche von Spandau nach Danzig. 

Thorn, Bromberg, Neuſtettin und Cöslin käuflich zu Dem Steuer⸗Supernumerar Phil ipp iſt die 
haben. Außer dieſen Dienſtſtellen find auch alle übri⸗ Stelle eines ſtändigen Hülfsarbeiters in der Rech⸗ 
gen Billetexpeditionen des Bezirks der unterzeichneten nungscontrole der Königlichen Provinzial: Steuer: Di: 


Direktion zur Bezugsvermittelung verpflichtet. rektion zu Danzig verliehen, und der Militär⸗Anwär⸗ 
Bromberg, den 3. Januar 1881. ter Huhn als Grenz⸗Aufſeher in Glinken angeſtellt 
Königl. Eiſenbahn⸗Direktion. worden. 


15) Die im Oſtdeutſch⸗Rheiniſchen Verbandtarife für Der Ober⸗Zoll⸗Inſpektor Kluth zu Thorn iſt 
die Station Annen und Witten der Bergiſch⸗Märkiſchen in gleicher Dienſteigenſchaft nach Danzig verſetzt und 
Bahn beſtehenden Sätze finden fortab auch auf die ſeine Stelle dem bisherigen Stations⸗Controleur Steuer 
gleichnamigen Stationen der Rheiniſchen Bahn An⸗Inſpektor Evers in Roſtock verliehen; der Haupt⸗ 
wendung. amts⸗Aſſiſtent, Ober⸗Controleur Schultz in Thorn 
Bromberg, den 5. Januar 1881. zum Hauptamts⸗Controleur daſelbſt, ſowie der bis⸗ 
Koͤnigl. Eiſenbahn⸗Direktion. herige ſtändige Hülfsarbeiter in der Rechnungseon⸗ 
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trole der Königlichen Provinzial⸗Steuer⸗Direktion Mül⸗ der Controleur der Oberbergamtskaſſe Lohrmann 
ler in Danzig zum commiſſariſchen Hauptamts⸗Aſſi zu Breslau zum Oberbergümts⸗Sekretär. 
ſtenten in Thorn befördert worden. Sodann ſind ver⸗ Verliehen: 
ſetzt: der berittene Steuer⸗Aufſeher Bark in Dt. Ey⸗ Dem Salinen⸗Direktor Beſſer zu Inowrazlaw 
lau als Fuß⸗Steuer⸗Aufſeher nach Roſenberg, der be⸗ der Charakter als Bergrath. 
rittene Grenz Auſſeher Jablinski in Lautenburg als Die Lokalaufſicht über die evangeliſchen bezw. pas 
berittener Steuer⸗Aufſeher nach Dt. Eylau, der Fuß⸗xritätiſchen Schulen zu Marienfelde, Schäferel, Ma⸗ 
Grenzauſſeher Brombach in Trepoſch als berittener rienau, Baldram, Gr. Bandtken, Rospitz und Sed⸗ 
Grenz⸗Aufſeher nach Lautenburg, die Grenz⸗Aufſeher linen iſt dem Pfarrer Hammer hierſelbſt übertragen 
Küß ner zu Danzig und Zillmer zu Glinken in und ſind die bisherigen Lokalſchulinſpektoren von die⸗ 
gleicher Dienſteigenſchaft nach Trepoſch reſp. Gollubſ ſem Amte entbunden worden. . 
und der Grenz⸗Aufſeher Maczkowski in Gollub als Die Lokalaufſicht über die evangeliſchen Schulen 
Steuer⸗Aufſeher nach Warlubien. zu Koſtbar, Gr. Neſſau und Regencia iſt vom 1. es 
Etatsmäßig angeſtellt find: der Telegraphen⸗Aſſi⸗ bruar k. J. ab dem Pfarrer Stachowitz in Thorn 
ſtent Bigalke in Marienwerder und der Poſtaſſiſtent übertragen und wird der bisherige Lokalſchulinſpektor 
Morſch in Dt. Eylau. Pfarrer Klebs in Thorn vom genannten Tage ab von 
Zu Poſtverwaltern ſind ernannt: die Maſſi⸗ dieſem Amte entbunden. 
ſtenten Piehl in Schönſee und Daniel in Weißen⸗ 


burg, Reg.⸗Bez. Marienwerder. 
Der Poſtverwalter Ebermann in Freyſtadt Wpr. 17 Erledigte Schulſtellen. 
iſt in den Ruheſtand verſetzt worden. Die Schullehrerſtelle zu Oſchen wird zum 1. 


Perſonal⸗Veränderungen im Bezirk des April d. J. erledigt Lehrer evangeliſcher Konfeſſton, 
Königl. Oberbergamts zu Breslau währendſwelche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
des 2. Halbjahrs 1880. unter Einſendung ihrer Zeugniſſel, bei dem Gutsvor⸗ 
Ernannt: ſtande zu Oſchen, Gutsbeſitzer Heudtlaß daſelbſt zu 
Berg⸗Aſſeſſor v. Velſen in Zabrze zum Berg melden. 
werksdirektor; demſelben iſt die von ihm bisher Die Schullehrerſtelle zu Kuczwally wird zum 1. 
auftragsweiſe verwaltete Stelle des Direktors des Februar d. J erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, 
fiskaliſchen Steinkohlenbergwerks Königin Louiſe bei welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
Zabrze definitiv übertragen worden; unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Gutsvor⸗ 
der zur Dispoſition ſtehende Hüttenfaktor Jagſch, ſtand zu Kuczwally zu melden. 
früher in Wondollek, zum Hütteninſpektor bei Die Schulſtelle in Stangenberg, Kreis Stuhm, 
dem Königlichen Hüttenamte zu Gleiwitz; iſt bereits beſetzt. 


rr BE ET 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 2 und eine Beilage, die Verordnung betr. die Förderung des regel» 
mäßigen Schulbeſuchs ꝛc.) 
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Rodigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 


